
Lebendige Gemeinschaft 
in Siebnen

Pfarrblatt für den Monat Juni 2025

Das Herz-Jesu-Fest feiern wir am 27. Juni	 Foto: Sr Claudia



Juni 2025
  1.	 Siebter Sonntag der Osterzeit
	 Opfer für die Arbeit der Kirche 
	 in den Medien
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 12.00 Uhr syr.-orth. Gottesdienst 
	 Pfarrkirche
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

  2.	 Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche 

  3.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  4.	 Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  5.	 Do. Hl. Bonifatius
	 18.45 Uhr Rosenkranz
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst
	 anschl. stille Aussetzung bis 20.30 Uhr

  6.	 Herz-Jesu-Freitag 
	 16.00 Uhr Herz-Jesu-Messe Pfarrkirche

  7.	 Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

  8.	 Pfingsten
	 Opfer für Insieme
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

  9.	 Pfingstmontag
	 Opfer für Insieme
  	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche 
	 19.00 Uhr kein Abendgottesdienst

10.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

11.	 Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

12.	 Do. 7.25 Uhr Schülergottesdienst
	 6. Klassen
	 18.45 Uhr Rosenkranz 
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

13.	 Fr. Hl. Antonius von Padua
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

14.	 Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

15.	 Dreifaltigkeitssonntag
	 Opfer für die Caritas Schweiz, 
	 Flüchtlingshilfe
	 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 anschliessend Morgenkaffee Pfarrsaal
	 Antoniusfest in der Schwendenen
	 10.30 Uhr Festgottesdienst 
	 Antoniuskapelle
	 Alphorn Trio Bruhin, Jodellieder 
	 Duo Bruhin
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

16.	 Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

17.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

18.	 Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	   8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 17.00 Uhr FGS Blumen vorbereiten
	 im Wohn- und Pflegezentrum

19.	 Do. Hochfest 
	 des Leibes und Blutes Christi – 
	 Fronleichnam
	 Opfer für das Wohn- und Pflegezentrum
	 Bitte beachten Sie auch die Hinweise
	 unter Mitteilungen.
	 Bei schönem Wetter
	 9.00 Uhr Gottesdienst beim Wohn- 
	 und Pflegezentrum Stockberg
	 Bei schlechtem Wetter
	   9.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche
	 10.30 Uhr kein Gottesdienst
	 Antoniuskapelle
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

20.	 Fr. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

21.	 Sa. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

Monatskalender



22.	 12. Sonntag im Jahreskreis
	 Opfer für den Papst (Peterspfennig)
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

23.	 Mo. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

24.	 Di. Geburt Johannes des Täufers
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

25.	 Mi. 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

26.	 Do. 18.45 Uhr Rosenkranz 
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

27.	 Fr. Hochfest Heiligstes Herz Jesu
	 (wird am Sonntag als Patrozinium 
	 gefeiert)
	 8.00 Uhr kein Gottesdienst Pfarrkirche

28.	 Sa. Unbeflecktes Herz Mariä
	   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche
	 16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

29.	 So. Patrozinium der Pfarrkirche
	 Heiligstes Herz Jesu
	 Opfer für die Pfarrkirche
	 9.00 Uhr Familiengottesdienst
	 Pfarrkirche
	 10.30 Uhr Gottesdienst Antoniuskapelle
	 19.00 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche

30.	 Mo. Hll. Petrus und Paulus
	 (nachgefeiert)
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

Juli 2025
  1.	 Di. 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  2. 	Mi. Mariä Heimsuchung
	 7.40 Uhr Laudes Pfarrkirche
	 8.00 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche

  3.	 Do. Hl. Thomas, Apostel
	 18.45 Uhr Rosenkranz
	 vor dem Marienaltar
	 19.30 Uhr Abendgottesdienst Pfarrkirche
	 anschl. Aussetzung bis 20.30 Uhr

Stiftmessen
Juni 2025
  2.	 Maria Diethelm-Kistler

  7.	 Hermann Lienert

  8. 	Josef Diethelm

  9.	 Alois Hubli-Züger

14.	 Josef Kessler-Landolt
	 Annemarie Diethelm-Schmuckli

15.	 Frieda und Ernst Lüdi-Janser

17.	 Josef Odermatt-Rothlin

20.	 Anton Koller-Züger

24.	 Hans Müller-Glaus

27.	 Walter Voigt-Mächler

30.	 Willy Jud

Die Standesvereine

Frauengemeinschaft Siebnen

Programm: Juni 2025
   
  4.	 Mittwoch
	 Familienplausch im Pfarrsaal
	 13.30 Uhr (Info auf der Homepage)

12. + 26. Donnerstag
	 Spielnachmittag 
	 14.00 Uhr im WPZ

18.	 Mittwoch
	 Blumen bringen und binden 
	 für Fronleichnam
	 17.00 Uhr im Wohn- und Pflegezentrum, 
	 Siebnen

19.	 Donnerstag
	 Gottesdienst 
	 9.00 Uhr im Wohn- und Pflegezentrum, 
	 Siebnen



Chronik

Taufen
In der Pfarrkirche Herz-Jesu Siebnen

25. Mai	 Damian und Romeo, Söhne von 
	 Ivo Šapina und Vanessa Pulia 
	 Obere Landigstrasse 2
	 8854 Siebnen

In der Antoniuskapelle Schwendenen

3. Mai	 Maleo, Sohn von 
	 Björn und Lisa Zimmermann-Mettler
	 Obere Allmeind 2a
	 8864 Reichenburg

Den Kindern und Ihren Eltern wünschen wir 
Gottes Segen auf ihrem Lebensweg.

Trauungen
In der Linthbordkapelle Tuggen

3. Mai	 Damian Ziltener 
	 und Jasmin Schuler aus Siebnen

In der Antoniuskapelle Schwendenen

10. Mai	 Benjamin Zuppiger 
	 und Regina Elmer aus Uetliburg SG

In der Pfarrkirche Herz-Jesu Siebnen

24. Mai	 Roman Kistler 
	 und Géraldine Mächler aus Wangen

Glück- und Segenswünsche auf dem ge
meinsamen Lebensweg.

Beerdigung
† 	Sandra Schafroth
	 geboren am 	 31. Juli 1973
	 gestorben am 	 06. Mai 2025
	 Beerdigung am 	 16. Mai 2025

Herr, gib ihr die ewige Ruhe und das ewige 
Licht leuchte ihr.

Erstkommunion 
27. April 2025

Jesus meine Sonne, war das Motto
unserer Erstkommunionfeier

23 Erstkommunion Kinder waren ein biss-
chen aufgeregt und auch voller Vorfreude, 
das erste Mal das Heilige Brot zu empfan-
gen. Es verwunderte nicht, dass die Son
ne leuchtete, in der Kirche und auch nach 
dem Gottesdienst beim Ständli des Blas
orchesters Siebnen.

Vielen Dank allen, die eine schöne und 
feierliche Erstkommunionfeier ermöglich-
ten.





Mitteilungen 

Fronleichnam
19. Juni 2025
Der Gottesdienst, mitgestaltet von den Erst
kommunikanten beginnt um 9.00 Uhr auf dem 
Vorplatz des Wohn- und Pflegezentrums 
Stockberg.

Bei schönem Wetter läutet dazu um 8.00 Uhr 
die grosse Glocke der Pfarrkirche als Zeichen, 
dass der Gottesdienst vor dem Wohn- und 
Pflegezentrum gefeiert wird.

Bei Regenwetter oder Kälte wird um 8.00 Uhr
nicht geläutet. Der Gottesdienst wird dann um
9.00 Uhr in der Pfarrkirche stattfinden.

Bitte beachten:
Für die Gottesdienstbesucher werden Sitzge
legenheiten bereitgestellt. Der Schlusssegen 
wird als eucharistischer Segen mit der Mons
tranz gespendet.

Allen, welche die Feier vorbereiten und mitge-
stalten, möchten wir an dieser Stelle ganz 
herzlich danken.

Nach dem Gottesdienst findet ein Apéro im 
Garten des Wohn- und Pflegezentrums Stock
berg statt.

Gebetsanliegen im Juni 2025
1.	 Dass wir im Mitgefühl für die Welt wachsen 
	 Beten wir, dass jede und jeder von uns in 

der persönlichen Beziehung mit Jesus Trost 
findet und von seinem Herzen das Mitgefühl 
für die Welt lernt.

2.	 Die Medien beeinflussen weltweit das Zu
sammenleben der Menschen. Stärke die 
Medienverantwortlichen in ihrem Bemühen 
um Sachlichkeit. Komm jenen zu Hilfe, die 
unter dem leiden, was sie zu recherchieren 
und zu berichten haben.

Kirchenopfer und Spenden im April
Opfer Antoniuskapelle 	 Fr.    151.30

Kässeli Antoniuskapelle	 Fr.    184.—

12.+13. Fastenaktion 
	 (Fastenopfer)	 Fr. 2 406.30

18.– 21. Heiligland-Opfer	 Fr. 1 045.70 

27. 	  Pfarreiliche Jugendarbeit	 Fr.    704.95

Kirchenopfer und Spenden im Mai
  4.	 Chance Kirchenberufe	 Fr.    195.15

11.	 SKF Hilfsfonds 
	 «Mutter und Kind»	 Fr.    254.05

Wir möchten allen Spendern einen herzli-
chen Dank aussprechen für ihre Gaben.



Alt-Bundesrat Christoph Blocher argumen-
tiert, alles sei gottgegeben – auch der Klima-
wandel. Grossmünster-Pfarrer Christoph Sig-
rist hält in diesem Gastbeitrag dagegen. 

Alt-Bundesrat Christoph Blocher endet in einem 
Interview über den Klimaschutz in der «NZZ am 
Sonntag» mit seiner Glaubenseinsicht: «Die wich-
tigsten Ereignisse, die Geburt und der Tod, lie-
gen nicht in unserer Hand. Wann es eine Apo-
kalypse gibt, entscheiden nicht wir.» Es sei «al-
les Gottes Gnade», folgern die Journalisten, wo-
rauf Blocher «So ist es» antwortet. So sicher, 
wie das Amen in der Kirche.

So sicher wie das Amen auf der Kanzel, so sicher 
wie das Amen im Kirchenschiff. Menschen beten 
individuell während der Wochentage. Am Sonn-
tag betet die Gemeinde im Gottesdienst gemein-
sam. Und immer geht es um Gerechtigkeit, Frie-
den – und die Bewahrung der Schöpfung.

Politisch debattieren

«Es ist alles Gottes Gnade» das heisst: Geburt 
und Tod liegen in Gottes Hand. Das ist die eine 
Hälfte der Wahrheit. «Alles ist dem Menschen un-
ter die Füsse gelegt» (Psalm 8,7) heisst aber: Die 
Verantwortung gegenüber allem Leben, das ge-
boren wird und stirbt, liegt in der Hand des Men-
schen. Das ist die andere Hälfte der Wahrheit.

Gottes Gnade und die Verantwortung des Men-
schen sind mit zwei Stimmgabeln zu verglei-
chen. Beide sind aufeinander abgestimmt. Wird 
die eine Stimmgabel leiser oder bewusst ge-
dämmt, erklingt die andere. Der Klang, den bei-
de Gabeln erzeugen, wird durch die Reibung 
von Unrecht, Krieg und Zerstörung der Schöp-
fung in Obertöne gebrochen.

Position beziehen

Für Christinnen und Christen gilt: So sicher wie 
das Amen nach dem Gebet in der Kirche ist der 
politische Kampf gegen die Armut draussen vor 
dem Gerede: «So ist es halt!» Nicht nur beim 
Schutz des Klimas sind öffentliche Stellungs-
nahmen und Taten von Christinnen und Christen 
wie auch von kirchlichen Leitungsverantwortli-
chen gefragt.

Wenn das Unrecht bis in den Himmel schreit, der 
Krieg seine Bomben vom Himmel fallen lässt, 
können wir nicht schweigen und die Hände in 
den Schoss legen. Warum? Weil dem Menschen 
von Gott alles unter die Füsse gelegt ist, um es 
zu bewahren, zu schützen und zu gestalten.

Der Einsatz für den Schutz des Klimas, der 
Kampf gegen Armut und die Arbeit für den Frie-
den ist nicht der Feind der Gnade Gottes, son-
dern der Raum, in dem sich die Gnade Gottes 
offenbart. Gottes Gnade bedeutet: Erst wer ver-
traut, dass Geburt und Tod in Gottes Händen 
liegen, bekommt die eigenen Hände frei für die 
wichtigsten Ereignisse. Dann wird der Mensch 
befreit, die Geburt zu schützen und gutes Leben 
zu ermöglichen.

In das aufliegende Gebetsbuch im Grossmünster 
Zürich schreibt jemand angesichts der perma-
nenten Krise, global in der Welt und lokal an Ort, 
im August vergangenen Jahres: «Ich wünsche 
mir, dass wieder Frieden einkehrt – in Europa und 
anderswo. Und ich hoffe, dass das Gute die 
Menschen aufklärt und Vernunft und Umsicht 
über Populismus und Propaganda siegen wer-
den, damit die Umwelt gerettet werden kann.»

Seit Ausbruch des Krieges in der Ukraine, be-
kennt die Gemeinde in jedem Gottesdienst im 
Grossmünster zusammen mit mir unseren Glau-
ben, aufgeschrieben im Gesangsbuch: «Ich glau  -
be an Gottes Verheissung, die Macht der Sünde 
zu brechen und sein Reich der Gerechtigkeit 
und des Friedens zu errichten. Ich bestreite, 
dass Krieg, Armut und Hunger unvermeidbares 
Schicksal sind. Ich behaupte, dass Gott die Ent-
stellung seiner Welt nicht hinnimmt.» 

So ist es.
Christoph Sigrist 

Von der anderen Hälfte der Wahrheit 



AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Öffnungszeiten: Sekretariat (vorübergehend)
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Samstag:
  9.00 Uhr	 Gedächtnisgottesdienst

16.00 –17.00	 Beichtgelegenheit

Sonntag:
  9.00 Uhr	 Gottesdienst Pfarrkirche

12.00 Uhr 	 syrisch-orthodoxer
	 Gottesdienst am 1. Juni

19.00 Uhr 	 Abendgottesdienst Pfarrkirche

In der St. Antoniuskapelle
10.30 Uhr 	 Gottesdienst 
	 jeweils am Sonntag

Werktag:

	 Schülergottesdienste

  7.25 Uhr	 Donnerstag, 12. Juni  
	 6. Klassen
 
  7.40 Uhr	 Mittwoch, Laudes Pfarrkirche,

  8.00 Uhr 	 Gottesdienst Pfarrkirche
	 jeweils am Montag, Dienstag,
	 Mittwoch und Freitag, wenn
	 keine Schulmessen stattfinden

18.45 Uhr	 Rosenkranz 
	 jeweils am Donnerstag

19.30 Uhr 	 Abendgottesdienst Pfarrkirche
	 jeweils am Donnerstag

Gottesdienstordnung

Katholisches Pfarramt	 Email:	 info@pfarrei-siebnen.ch
	 Homepage:	 www.pfarrei-siebnen.ch

Rainer Kretz, Pfarrer	 055 440 13 56	 pfarrer@pfarrei-siebnen.ch

Uwe A. Vielhaber, Pater	 055 440 13 56	 pater@pfarrei-siebnen.ch

Anna-Maria Ciancio, Sekretariat	 055 440 13 56	 sekretariat@pfarrei-siebnen.ch

Andreas Weibel, Sakristan	 078 741 79 46

Pia Kessler, Sakristanin	 055 440 13 56

Marianne Keusch, Katechetin	 055 440 13 56	 katechese@pfarrei-siebnen.ch

Monika Fleischmann, Katechetin 	 055 440 13 56 	 katechese@pfarrei-siebnen.ch
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